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- Geotechnischer Bericht Stand 01/2021, Baugrungbüro Dr.-ing Weissenburg, Naumburg
- Bauwerksentwurf: MDW Ingenieurgesellschaft mbH, Halle (Saale), Stand 01/ 2023
- Ausschreibungsunterlagen, Die Autobahn GmbH des Bundes, Stand 03/2023
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Verlegehinweise:

Verlegerichtung: 
- untere Lage längs zur Dammachse,
- obere Lage quer zur Dammachse

Legende:

 Achse BAB 14

Achse BAB 14
Arbeitsebene Gradiente RiFa Magdeburg und Schwerin
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Bohrpfähle 
ø 88 cm

verdichtungsfähiges, schwach 
durchlässiges Material

Arbeitsfuge mit vollflächig angeklebter 
Bitumenschweißbahn d=30cm abdichten, 

Hohlkehle mit Keilen aus Elastomerbitumen 
ausbilden 

Sohlsubstrat d=30cm aus gerundetem 
Mittel- und Grobkies (8 - 64mm)

1m breite Unterhaltungsberme Betonplatten 
30/30/8 grau, Bettung C20/25, Fugenfüllung 
mit kunststoffmodifiziertem Fertigmörtel, Verlegung 
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Bereich Achse 20Bereich Achse 10

UK Bodenaustausch / Schotter
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OK Jac-V Säulen
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OK Polsterschicht
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Vlies GRK 3

1

2

3

4

UK Bodenaustausch

- Jac-V - Säulen herstellen

70

10 1030 1010

- Lastverteilungspolster bis UK Geokunststoffbewehrung
  einbauen und verdichten
- untere Lagen der Geokunststoffbewehrung quer verlegen,
  Umschlaglänge vorerst einrollen + zwischenlagern
- 10 cm Polsterschicht einbauen
- obere Lagen der Geokunststoffbewehrung längs verlegen
- 30 cm Polsterschicht  einbauen und Rückumschlag 
  der oberen Lagen umschlagen
- 10 cm Polsterschicht einbauen
- Rückumschlag der unteren Lagen umschlagen 
  und weitere 10 cm Polsterschicht einbauen

- Säulen 15 cm frisch in frisch bis Höhe OK Säulen rückbauen
- Bereiche bis auf Höhe AE wieder auffüllen

- Oberboden abtragen bis auf Höhe UK Bodenaustausch.
- Vlies GRK 3 verlegen
- 65 cm Bodenaustausch bis auf Höhe Arbeitsebene einbauen
- Arbeitsebene herstellen
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